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EINBÜRGERUNGSTEST DES KANTONS BERN
Bemerkung zu Inhalt und Form des Tests 
Der vorliegende Test ist Bestandteil des Einbürgerungsverfahrens Ihrer Wohngemeinde. Der Test bein-
haltet drei Themengebiete, die Sie mit Multiple-Choice-Fragen beantworten. Zu jeder Frage können Sie 
aus vier Antworten eine auswählen. Es ist jeweils nur eine Antwort richtig. 

Folgende drei Themen werden überprüft: 
1. Thema: Geografie, Geschichte, Sprachen, Religionen, Kultur und Feiertage der Schweiz und des Kantons Bern. 
2. Thema: Demokratie, Föderalismus, Rechte und Pflichten der Bürgerinnen und Bürger. 
3. Thema: Soziale Sicherheit, Gesundheit, Arbeit und Bildung. 

Als Grundlage der Fragen dient das Lehrmittel «Die Schweiz verstehen» und die Broschüre «Der Bund 
kurz erklärt» (aktuelle Ausgabe).

Für die Beantwortung von 48 Fragen haben Sie 90 Minuten Zeit. Kreuzen Sie die Antwort in das 
Kästchen wie im Beispiel dargestellt.

Beispiel
Wer gilt als Schweizer Nationalheld?

 A	 Werner Stauffacher
 B	 Wilhelm Tell
 C	 Niklaus Leuenberger
 D	 Sigmund von Erlach

Wenn Sie bemerken, dass Sie eine falsche Anwort angekreuzt haben, gehen Sie so vor:  
Malen Sie das falsch angekreuzte Feld ganz aus und kreuzen Sie die richtige Antwort neu an.

Wer gilt als Schweizer Nationalheld?
 A	 Werner Stauffacher
 B	 Wilhelm Tell
 C	 Niklaus Leuenberger
 D	 Sigmund von Erlach

Wenn Sie die Fragen beantwortet haben, geben Sie das Testheft der Aufsichtsperson ab. Sie dürfen den 
Raum vor dem Ablauf der Prüfungszeit verlassen. Der Test gilt als bestanden, wenn 29 von 48 Fragen 
(60%) der Fragen richtig beantwortet sind. 

Rechtlicher Hinweis 
Sie dürfen während des Tests keine elektronischen Kommunikationsgeräte und Hilfsmittel verwenden, 
um sich einen Vorteil in der Beantwortung der Fragen zu verschaffen. 

Während des Tests ist die Benutzung von Unterlagen oder Notizen untersagt. Sie dürfen weder sprechen 
noch andere Kandidatinnen/Kandidaten stören oder ablenken. 

Sollten Sie unwahre oder irreführende Angaben über Ihre Identität machen, Antworten kopieren 
oder in betrügerischer Weise handeln, werden Sie vom Test ausgeschlossen. Ihre Wohngemeinde wird  
informiert und eine Rückerstattung der Prüfungsgebühr entfällt. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!







THEMA 1
GEOGRAFIE, GESCHICHTE, SPRACHEN, RELIGIONEN, KULTUR
UND FEIERTAGE DER SCHWEIZ UND DES KANTONS BERN

Kreuzen Sie Ihre Antwort an. Es ist jeweils nur eine Antwort richtig.

Fragen

1.	 Wie heisst die abgebildete Kinderbuchfigur aus dem  
Kanton Graubünden?

 A	 Knorrli
 B		 Hänsel
 C		 Schellen-Ursli
 D	  Globi

2.	 Welcher Kanton hat das abgebildete Wappen?
 A	 Jura
 B	 Genf
 C	 Graubünden
 D	 Uri

3.	 Wie heisst der Genfer Kirchenreformator?
 A	 Henry Dunant
 B	 Jean-Jacques Rousseau
 C	 Henri Guisan
 D	 Johannes Calvin

4.	 Wie heisst diese Sprachgrenze?
 A	 Röstigraben
 B	 Welschengrenze
 C	 Westgrenze
 D	 Weinland

5.	 Wie heisst das abgebildete traditionelle Schweizer Käsegericht? 
 A	 Raclette
 B	 Tête de Moine
 C	 Fondue
 D	 Rösti

	 Einbürgerungstest 23/2021	 3



THEMA 1
GEOGRAFIE, GESCHICHTE, SPRACHEN, RELIGIONEN, KULTUR
UND FEIERTAGE DER SCHWEIZ UND DES KANTONS BERN

6.	 In welchem Kanton steht die Teufelsbrücke?
 A	 Graubünden
 B	 Uri
 C	 Wallis
 D	 Tessin

7.	 Wer kämpfte im Sonderbundskrieg gegeneinander?
 A	 Zuger gegen Zürcher
 B		 Eidgenossen gegen Habsburger
 C		 Berner gegen Burgunder
 D	 Liberale gegen Konservative

8.	 Welches Fest wird in der Stadt Bern am vierten Montag  
im November gefeiert? 

 A	 Sechseläuten
 B		 Zibelemärit
 C		 Morgenstraich
 D	 Knabenschiessen

9.	 In welchen Kantonen ist Französisch die einzige Amtssprache? 
 A	 Genf, Jura, Neuenburg, Waadt
 B		 Freiburg, Jura, Solothurn, Wallis
 C		 Glarus, Tessin, Waadt, Wallis
 D	 Freiburg, Jura, Neuenburg, Wallis

10.	 Bei welchem Ereignis wurden die heutigen Grenzen der Schweiz festgelegt?
 A	 Pariser Konferenz
 B		 Wiener Kongress
 C		 Berliner Pakt
 D	 Römer Verträge
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GEOGRAFIE, GESCHICHTE, SPRACHEN, RELIGIONEN, KULTUR
UND FEIERTAGE DER SCHWEIZ UND DES KANTONS BERN

11.	 In welchem Kanton befindet sich der «Schweizerische Nationalpark»?
 A	 Jura
 B		 Zürich
 C		 Neuenburg
 D	 Graubünden

12.	 Welcher Feiertag gilt in der ganzen Schweiz als gesetzlicher Feiertag?
 A	 1. Januar (Neujahrstag)
 B		 2. Januar (Berchtoldstag)
 C		 Freitag vor Ostern (Karfreitag)
 D	 1. Mai (Tag der Arbeit)

13.	 Wie heisst ein bekannter Schweizer Architekt?
 A	 Roger Federer
 B		 Mario Botta
 C		 Mani Matter
 D	 Max Frisch

14.	 Welcher Kanton hat eine mehrheitlich protestantische Bevölkerung?
 A	 Bern
 B		 Freiburg
 C		 Tessin
 D	 Wallis

15.	 Welche Aussage zur Migration zwischen 1850 und 1914 ist richtig?
 A	 Es gab eine Auswanderung aus der Schweiz aus wirtschaftlichen Gründen 
 B		 In diesem Zeitraum gab es in der Schweiz fast keine Migration
 C		 Das Wachstum des dritten Sektors zog viele ausländische Arbeitskräfte an
 D	 Viele Schweizer Söldner zogen in ausländische Dienste

16.	 Welche Stadt ist für ihren Springbrunnen bekannt?
 A	 Genf
 B		 Freiburg
 C		 Locarno
 D	 Winterthur

THEMA 1



THEMA 2
DEMOKRATIE, FÖDERALISMUS, RECHTE UND PFLICHTEN
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER

17.	 Parteien und Verbände können zu Gesetzesentwürfen Stellung nehmen.  
Wie heisst diese Möglichkeit?

 A	 Initiative
 B		 Verbandsbeschwerde
 C		 Vernehmlassung
 D	 Referendum

18.	 Welcher Rat des Bundesparlaments ist nach der Einwohnerzahl der Kantone  
zusammengesetzt?

 A	 Der Ständerat 
 B		 Der Nationalrat
 C		 Der Grosse Rat
 D	 Der Bundesrat

19.	 Was ist zur Änderung der Bundesverfassung nötig? 
 A	 Die Mehrheit im Volk und Mehrheit der Kantone 
 B		 Die Mehrheit im Parlament
 C		 Die Mehrheit im Bundesrat und im Parlament
 D	 Die Mehrheit im Volk

20.	 Welche Aussage zur Gleichstellung von Mann und Frau stimmt?
 A	 Die Gleichstellung gibt es seit der Einführung der AHV 1948 
 B		 Die Gleichstellung gilt nur für Schweizerinnen und Schweizer 
 C		 Die Gleichstellung ist fakultativ (freiwillig)
 D	 Die Gleichstellung gilt auch für gleichen Lohn für gleiche Arbeit

21.	 Jemand will Nationalrat werden. Wie heisst dieses politische Recht?
 A	 Initiativrecht
 B		 Referendumsrecht
 C		 Passives Wahlrecht
 D	 Aktives Wahlrecht
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THEMA 2
DEMOKRATIE, FÖDERALISMUS, RECHTE UND PFLICHTEN
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER

22.	 Wer wählt den Bundesrat?
 A	 Der Grosse Rat
 B		 Die Vereinigte Bundesversammlung
 C		 Der Nationalrat
 D	 Das Schweizer Volk

23.	 Wer wird als «höchste Schweizerin» oder als «höchster Schweizer» bezeichnet?
 A	 Bundespräsidentin oder Bundespräsident
 B		 Nationalratspräsidentin oder Nationalratspräsident
 C		 Bundeskanzlerin oder Bundeskanzler
 D	 Bundesrichterin oder Bundesrichter

24.	 Wie heisst die ordentliche Sitzung des  
eidgenössischen Parlaments?

 A	 Session
 B		 Generalversammlung
 C		 Generalsitzung
 D	 Vollversammlung

25.	 Mit welchen zwei Wahlsystemen wählt das Volk das eidgenössische Parlament? 
 A	 Mit Majorz- und Proporzwahlen 
 B		 Mit Primärwahlen und Elektorenstimmen
 C		 Mit Losverfahren und Zufallsmehr
 D	 Mit Panaschieren und Kumulieren

26.	 Welche Parteien sind 2021 im Bundesrat vertreten?
 A	 CDU/CSU, SPS, SVP, CVP 
 B		 SP, FDP, CVP, EVP, SVP
 C		 SP, CVP, GLP, Grüne
 D	 SVP, SP, CVP, FDP

27.	 Was macht der Bundesrat?
 A	 Inflationsbekämpfung
 B		 Vollzug der Gesetze
 C		 Beaufsichtigung des Bundesgerichts
 D	 Wahl des Bundeskanzlers
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THEMA 2
DEMOKRATIE, FÖDERALISMUS, RECHTE UND PFLICHTEN
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER

28.	 Welche Unterlagen braucht man für das Ausfüllen der Steuererklärung? 
 A	 Bankkontoauszüge, Lohnausweis, alle Mitglieder- und Fahrausweise 
 B		� Lohnausweis, Belege der Ferien, Mietvertrag und  

Belege der Ordnungsbussen
 C		� Lohnausweis, Bankkontoauszüge, Schuldennachweis, 

Liste der Gesundheits- und Berufsausgaben
 D	� Lohnausweis, Schuldennachweis, Ausgaben für Haustiere und  

Belege für Lebensmitteleinkäufe

29. 	 Wen wählt das Volk auf eidgenössischer Ebene?
 A	 Die Präsidentin oder den Präsidenten des Nationalrats 
 B		 Die Mitglieder des Bundesgerichts
 C		 Die Mitglieder des Bundesrats 
 D	 Die Mitglieder des Ständerats 

30. 	 Wie heisst die Exekutive des Kantons Bern?
 A	 Regierungsrat
 B		 Kantonsrat
 C		 Exekutivrat
 D	 Grosser Rat

31. 	 Eine Familie hat mietrechtliche Probleme. Wo findet sie Hilfe?
 A	 Bei Economiesuisse
 B		 Beim Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverband
 C		 Beim Touring Club Schweiz (TCS)
 D	 Bei der Ombudsstelle der Nationalbank 

32. 	 Was bedeutet «Föderalismus»?
 A	 Der Staat fördert jede Person in der Schweiz
 B		 Nur Steuerzahlende werden durch die Kantone gefördert 
 C		 Die Kantone sind grundsätzlich eigenständig
 D	 Die Kantone haben einen Zahlungsausgleich
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THEMA 3
SOZIALE SICHERHEIT, ARBEIT UND GESUNDHEIT, BILDUNG

33. 	 Wer finanziert die Sozialversicherungen AHV/IV/EO?
 A	 Die Gemeinden
 B		 Je nach Kanton unterschiedlich
 C		 Zu grossen Teilen die Arbeitgebenden und Arbeitnehmenden 
 D	� Die Gewerkschaften und der Gewerbeverband

34. 	 Ab wann bekommen Frauen und Männer die AHV (ordentliches Rentenalter)?
 A	 Frauen mit 64 Jahren und Männer mit 65 Jahren
 B		 Frauen und Männer mit 65 Jahren
 C		 Frauen mit 63 Jahren und Männer mit 64 Jahren
 D	� Frauen und Männer mit 63 Jahren

35. 	 Vorsorgesystem der Schweiz: Was ist richtig?
 A	 Die erste Säule sichert den Lebensstandard
 B		 Die zweite Säule nennt man auch Pensionskasse 
 C		 Die dritte Säule ist obligatorisch
 D	� Die vierte Säule ist das Gesundheitssystem

36. 	 Was regelt ein Gesamtarbeitsvertrag (GAV)?
 A	 Die Höhe der Arbeitslosenentschädigung 
 B		 Die Anforderungen zum Eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (zur Berufslehre)
 C		 Die Mindestlöhne
 D	� Die Höhe der Krankenkassenbeiträge

37. 	 Wer bekommt Kinderzulagen?
 A	 Alle Kinder bis zum 16. Altersjahr
 B		 Alle Elternteile ab dem vierten Altersjahr der Kinder
 C		 Erwerbstätige Elternteile mit minderjährigen Kindern 
 D	� Alle Ehepaare nach dem fünften Ehejahr 

38. 	 Wie spart man Prämien in der obligatorischen  
Krankenversicherung im Kanton Bern?

 A	 Wenn man vom Land in die Stadt umzieht
 B		 Wenn man nur in den Notfall des Spitals geht
 C		 Wenn man zu verschiedenen Ärzten geht
 D	� Wenn man eine hohe Franchise wählt
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THEMA 3
SOZIALE SICHERHEIT, ARBEIT UND GESUNDHEIT, BILDUNG

39. 	 Was steht im Gleichstellungsgesetz? 
 A	 Homosexuelle Paare dürfen Kinder adoptieren 
 B	� Der Ehemann arbeitet, die Ehefrau macht den Haushalt und die 

Kinderbetreuung
 C	� Arbeitnehmende dürfen aufgrund ihres Geschlechts  

nicht benachteiligt werden
 D	 Ausländer und Schweizerinnen haben die gleichen Rechte

40. 	 Welche Schule schliessen ca. 20% der Jugendlichen  
im Kanton Bern ab? 

 A	 Das Gymnasium 
 B	 Die Berufsschule 
 C	 Die Universität
 D	 Die Volksschule

41. 	 Welcher Wirtschaftssektor ist in der Schweiz am grössten?  
 A	 Die Industrie 
 B	 Der Bankensektor 
 C	 Der Dienstleistungssektor 
 D	 Die Landwirtschaft

42. 	 Welche Bundesrätin oder welcher Bundesrat ist für die Bildung zuständig?
 A	 Viola Amherd	  A  Alain Berset	  C  Karin Keller-Sutter	  D  Guy Parmelin

43. 	 Bildung im Kanton Bern: Was ist richtig?
 A	 Die meisten Kinder gehen in eine Privatschule
 B	� Die Lehrerpersonen werden in der öffentlichen Schule  

von den Eltern angestellt und bezahlt 
 C	 Die Sekundarstufe I dauert 3 Jahre
 D	 Die obligatorische Schulzeit beträgt 16 Jahre
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THEMA 3
SOZIALE SICHERHEIT, ARBEIT UND GESUNDHEIT, BILDUNG

44.	 Schweizerisches Gesundheitssystem: Was ist richtig? 
 A	 Wenn jemand die Corona-Schutzvorschriften verletzt, bezahlt die Krankenkasse keine Spitalkosten 
 B	 Wer vom Land in die Stadt umzieht, bezahlt mehr Krankenkasse-Prämien 
 C	 Die Praxen der Hausärztinnen sind immer geöffnet 
 D	 Bei einer medizinischen Frage geht man in die Notfallstation des nächsten Spitals

45.	 Welche staatliche Institution hilft bei Arbeitslosigkeit? 
 A	 Der Regierungsrat (RR)
 B	 Die Direktion für Entwicklungshilfe und Zusammenarbeit (DEZA)
 C	 Die Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) 
 D	 Die regionale Arbeitsvermittlungsstelle (RAV)

46.	 Was ist die Spitex?
 A	 Die Pflege zu Hause 
 B	 Die Spitalpflege
 C	 Die Spitalexpertinnen
 D	 Die textile Branche

47.	 Wer ist zuständig für die Invalidenversicherung (IV)?
 A	 Die Gemeinde 
 B	 Der Bund 
 C	 Der Hausarzt
 D	 Der Kanton

48.	 Wie heisst dieser Wirtschaftsraum, 
in dem auch der Kanton Bern ist?

 A	 Nordwestschweiz 
 B	 Südostschweiz
 C	 Espace Mittelland
 D	 Région lémanique
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Lösungen zum Einbürgerungstest des Kantons Bern 
 
 Serie 23 /2021 
 

Thema 1    Thema 2   Thema 3 

1.    C    17.  C    33.  C 

2.    A    18.  B    34.  A 

3.    D    19.  A    35.  B 

4.    A    20.  D    36.  C 

5.    C    21.  C    37.  C 

38.  D 

 

6.    B    22.  B    39.  C 

7.    D    23.  B    40.  A 

8.    B    24.  A    41.  C 

9.    A    25.  A    42.  D 

10.  B    26.  D    43.  C 

    27.  B 

 

11.  D    28.  C    44.  B 

12.  A    29.  D    45.  D 

13.  B    30.  A    46.  A 

14.  A    31.  B    47.  B 

15.  A    32.  C    48.  C 

16.  A        
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